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2. Act out a scene.

These questions can help you:

– What can they say?

– How do they speak?

3.  Work with another team. Act out your scene. 

The other team can fi lm you.

 Take turns.

Give feedback: 

– What was good?  

–  What was funny? 

– …

Imagine this! — Two frogs and a fl y

1. Look at the picture. Make a freeze frame.

These questions can help you: 

– How big are they? 

– How do they feel?

– How do they move?
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Dear teachers,
in eine andere Rolle zu schlüpfen, ist für Kinder meist ein großer Spaß. Wie vielfältig man das Potenzial verschiedener  
Arten von Rollenspiel für den Fremdsprachenunterricht nutzen kann, versucht diese Ausgabe von GRUNDSCHULE ENGLISCH 
zu zeigen. Angefangen mit Warm-Ups und Improvisationsübungen bis zur Aufführung eines ganzen Theaterstücks – drama  
activities sind für Lernende und Lehrende gleichermaßen bereichernde Erfahrungen.
Verschiedene Lernsituationen können den Ausgangspunkt für szenisches Gestalten bilden – ein Kinderbuch wird als Masken-
theater inszeniert, ein nursery rhyme mit selbstgebastelten Handpuppen dargestellt, aus einem Lied entwickelt sich mittels 
Schattenspiel eine große Show. Die Erlebniswelt der Kinder erweitert sich, wenn das Theaterstück in einem anderen Kultur-
kreis oder in einer vergangenen Zeit angesiedelt ist. Erfahrene Theaterpädagogen vermitteln darüber hinaus das notwen-
dige „Handwerkszeug“ – wie setze ich meine Stimme, Mimik und Gestik ein, um als Schauspieler wahrgenommen zu werden?
Die jüngere Forschung macht einmal mehr Zusammenhänge zwischen Kreativitätsförderung und Dramamethoden deut-
lich und verortet diese in inklusiven Kontexten.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern viel Freude bei Warm-ups, rehearsals, performances and shows! –  
Draw the curtains for your students!

Carmen Becker                   Grit Bergner
Mitherausgeberin „Grundschule Englisch“
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